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E-Mail-Nachrichten 3/4-2014 

                                                                                                                28. April 2014 

 
*Anmeldung zur "Nacht der Bibliotheken": Gewinne für Schnell-Entschlossene 
Ab Montag, 5. Mai 2014, können sich die NRW-Bibliotheken auf der Webseite 
www.NachtderBibliotheken.de zur Teilnahme an der nächsten "Nacht der Bibliotheken" anmelden. 
Diese findet am 6. März 2015 statt. Das Motto: „eMotion ‒  Bibliotheken bewegen!" Auch 
diesmal gilt: Wer sich schnell anmeldet, hat die Chance, ein vom vbnw zur Verfügung ge-
stelltes Büffet für seine "Nacht" zu gewinnen. Nähere Informationen finden Sie auf der oben 
genannten Webseite. 
 

Susanne Larisch, Planungsgruppe „Nacht der Bibliotheken“ 

 
*„Bibliothek des Jahres 2014“: vbnw-Vorstand unterstützt Nominierung der Bibliothek 
der Folkwang Universität der Künste in Essen-Werden 
Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. verleiht am 24. Oktober 2014 - dem „Tag der Biblio-
theken“ – zum fünfzehnten Mal den Preis „Bibliothek des Jahres“. 
Der Vorstand des vbnw hat sich in diesem Jahr entschieden, die Nominierung der Folkwang 
Bibliothek in Essen-Werden zu unterstützen. Zitat aus BuB 2013: „Ein glänzendes Werk mo-
derner Architektur… Ein Gesamtensemble zwischen barocker Vergangenheit und Jetztzeit“. 
 

Monika Kolberg, Geschäftsführerin vbnw 

 
*Erstes Treffen der NRW-Freundeskreise im Juni in Dortmund 
Die „AG der Freundeskreise im dbv“ mit ihrem ehrenamtlichen Koordinator Dr. Ronald 
Schneider lädt für Samstag, den 21. Juni 2014, die Freundeskreise der NRW-Bibliotheken 
zum 1. Treffen der Freundeskreise in NRW ein. Ziel ist es, die Lobbyarbeit vor Ort schlag-
kräftiger, das Fundraising kreativer und die Mitgliedergewinnung auf Dauer erfolgreicher zu 
machen. 115 der bundesweit 440 Fördervereine arbeiten zurzeit in NRW. Das Treffen findet 
in der Stadtbibliothek Dortmund statt. 
 

Susanne Larisch, Öffentlichkeitsarbeit vbnw 

 
*Auf „Sag’s ihm!“ springen die Medien an! 
Die letzten Wochen haben gezeigt, dass Medien mit der Kampagne „Sag’s ihm!“ schnell für 
die Probleme von Öffentlichen Bibliotheken interessiert werden können. Nutzen Sie die Akti-
on und machen Sie Öffentlichkeit und Kommunalpolitik in den letzten Wochen vor der Kom-
munalwahl auf die Arbeit und die Bedürfnisse Ihres Hauses aufmerksam. Druckvorlagen für 
Plakate und Postkarten können auf der Webseite des Verbandes (www.bibliotheken-nrw.de) her-
untergeladen werden. In der Bielefelder Stadtbibliothek zum Beispiel stoßen die Postkarten 
auf so reges Interesse bei den Kunden, dass sie bereits nachgedruckt werden mussten. 
 

Susanne Larisch, Öffentlichkeitsarbeit vbnw 

 
*A Party für Will! Eine Reise in das Shakespeare-Universum. Museum für Angewandte 
Kunst Köln, 15. März bis 15. Juni 2014 
Kaum ein zweiter Autor der westlichen Kultur hat eine so intensive Rezeption erfahren wie 
William Shakespeare. Immer noch dominieren seine Stücke die Spielpläne rund um den 
Globus. Anlässlich seines 450. Geburtstages lädt das Museum für Angewandte Kunst in 
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Köln ein zu einer Entdeckungsreise in das Shakespeare-Universum – zwischen Manga und 
Malerei, Bühne, Film und Literatur. Weitere Infos hier: 
www.museenkoeln.de/museum-fuer-angewandte-kunst/default.asp?kontrast=&schrift=&s=2237 

 
*Wettbewerb „Kooperation. Konkret. mit neuem Konzept 
Der Wettbewerb „Kooperation. Konkret.“ erscheint in neuem Gewand: Ab sofort sucht die 
Medienberatung NRW Kooperationskonzepte, die sich mit vielfältigen Formen des Erinnerns 
auseinandersetzen. Diese sollten modellhaft für die Zusammenarbeit von Schule und außer-
schulischem Lernort sein und im Schuljahr 2014/2015 realisiert werden können. Bibliotheken 
mit ihren historischen Beständen sind zur Teilnahme eingeladen. Drei ausgewählte Konzep-
tideen erhalten ein Preisgeld von jeweils 1000 Euro. Die Ergebnisse werden auf dem Bil-
dungspartnerkongress im Herbst 2015 präsentiert. Einsendeschluss ist der 30. Juni 2014. 
Weitere Informationen unter: www.kooperation.konkret.nrw.de. 

 
*Vorstände der vbnw-Arbeitsgemeinschaften 
Da es bei den Vorständen der vbnw-Arbeitsgemeinschaften in den letzten Monaten einige 
Veränderungen gegeben hat, hier die Namen der betreffenden Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner. Die genauen Kontaktdaten können Sie der folgenden Webseite entneh-
men: www.bibliotheken-nrw.de/arbeitsgemeinschaften/ 

 

AG Vorsitz Institution 
Universitätsbibliotheken 
 

Uwe Stadler UB Wuppertal 

Fachhochschulbibliotheken 
 

Dr. Bruno Klotz-Berendes FH Münster 

Großstadtbibliotheken 
 

Gabriele Belloff 
Dr. Norbert Kamp 
Manfred Sawallich (GF) 
Andrea Steffes 

Stadtbibliothek Bonn 
Stadtbüchereien Düsseldorf 
Stadtbibliothek Aachen 
Stadtbücherei Hagen 

Klein-, Mittelstadt- und Kreis-
bibliotheken Rheinland 
 

Thomas Dierkes Stadtbücherei Rees 

Klein -, Mittelstadt- und Kreis- 
bibliotheken Westfalen 
 

Bernd Jeucken 
Anja Stock 
 

Stadtbibliothek Hattingen 
Stadtbücherei Schwerte 

Klein-, Kreis- und Mittelstadt-
bibliotheken in Ostwestfalen-
Lippe 

Barbara Brockamp 
Manuela Piche (stellv. Vorsitz) 
 

Stadtbibliothek Minden 
Stadtbücherei Detmold 

Kirchliche öffentl. Büchereien Carolin Evers 
 

Generalvikariat Köln 

Kommission für Aus- und Fort-
bildung 

Ute Scharmann Stadtbibliothek Wuppertal 

 

Monika Kolberg, Geschäftsführerin vbnw 

 
*Start der 3. Ausschreibung für „Lesen macht stark: Lesen und digitale Medien“ 
Bibliotheken sind aufgerufen, sich bis zum 15. Mai 2014 über www.buendnisse-fuer-bildung.de um 
Fördergelder für die Aktion „Lesen macht stark: Lesen und digitale Medien“ zu bewerben.  

 
*Informieren Sie über das „Right to E-Read“ auf Ihrer Bibliothekswebseite 
Mit der Kampagne „The Right to E-Read“ forderte EBLIDA, das „European Bureau of Library, 
Information and Documentation Associations“, die Politik auf, sich für die rechtliche Gleich-
stellung von E-Books und gedruckten Büchern einzusetzen. Bibliotheken, so EBLIDA-
Präsident Klaus-Peter Böttger, „dürften beim Bestandsaufbau nicht von der Willkür der li-
zenzrechtlichen Vergabe von Verlagen abhängig sein.“ Unterstützen Sie die Kampagne! 
Informieren Sie Ihre Leserinnen und Leser auf der Webseite Ihrer Bibliothek über die  

http://www.museenkoeln.de/museum-fuer-angewandte-kunst/default.asp?kontrast=&schrift=&s=2237
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Forderungen von EBLIDA. Das Logo der Kampagne kann auf der Webseite des Verbandes 
(www.bibliotheken-nrw.de) heruntergeladen werden. 
 

Susanne Larisch, Öffentlichkeitsarbeit vbnw 

 
*Alles eine Frage der Zeit? Mit guter Arbeitsorganisation den Bibliotheksalltag  
verbessern. 17. BIB-Sommerkurs vom 27. - 30. August 2014 in Dortmund 
Wer sich abseits vom normalen Arbeitsalltag intensiv und individuell mit dem gesamten 
Spektrum von Arbeitsorganisation beschäftigen will, der ist beim diesjährigen BIB-
Sommerkurs in Dortmund richtig. 
Im Rahmen von Workshops bearbeiten kompetente Referentinnen und Referenten mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowohl die klassischen Instrumente des Zeit- und 
Selbstmanagements als auch die elektronischen Hilfsmittel rund um Web 2.0. 
Das ausführliche Programm mit Angabe der Kosten und Anmeldeformalitäten unter  
www.bib-info.de. Anmeldung bis 23. Mai möglich. Fragen zur Organisation gerne an Ulrike Kraß 
(0761 / 201 2205) oder sommerkurs@bib-info.de und zum Programm an Karin Klingbeil 
(02331 / 987 1162). 

 
*Aus dem Newsletter des LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrums vom 
12.3.2014 und 17.3.2014 
 

- Blockentsäuerung im Rahmen der Landesinitiative Substanzerhalt (LISE) 2014: 
Erhalt von Originalsubstanz in Archiven und Bibliotheken 
Infos dazu hier: www.afz.lvr.de/de/news/newsletter_2014_03_12/newsletter_2014_03_12.html 
 

- Web 2.0 und barocke Quellen kein Widerspruch.  
Veranstaltungstermin: Montag, 05. Mai 2014 
Programm: www.afz.lvr.de/media/archive_im_rheinland/fortbildungen/veranstaltungsprogramm/FZ-SEM-2014-

Visitation-PROGRAMM.pdf 
 

Anmeldung:www.afz.lvr.de/media/archive_im_rheinland/fortbildungen/veranstaltungsprogramm/FaxAnmeldeFo

rmular_20140505.pdf 

 
*dbv-Newsletter Nr. 20.2014 (vom 20.3.2014) und Nr. 21.2014 (vom 7.4.2014) 
- www.bibliotheksverband.de/datensaetze/newsletter-national/2013-ab-maerz/dbv-newsletter-nr-20-2014-20-
maerz.html 
 

- www.bibliotheksverband.de/datensaetze/newsletter-national/2013-ab-maerz/dbv-newsletter-nr-21-2014-07-

april.html 
 

 
 
 
 

In den E-Mail-Nachrichten werden bei Bedarf unredigierte Mitteilungen des Vorstandes 
des vbnw und der Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaften (möglichst im Umfang von 
5 – 15 Zeilen) ggf. unter Hinweis auf Webseiten mit weiterführenden Informationen 
verbreitet. Eine redaktionelle Bearbeitung der Texte findet nicht statt. Hinweise auf 
Termine, Tagungen etc. von Dritten werden nur nach Entscheidung durch den Vorsit-
zenden oder die Geschäftsführerin eingestellt.    

 
Kontakt:        
Harald Pilzer (Vorsitzender des vbnw)   Harald.Pilzer@bielefeld.de 
Monika Kolberg (Geschäftsführerin)       kolberg@ub.uni-koeln.de 
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